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Rechtspflege sind die 5 Gesetzbücher des Code Napoleon; oberste Gerichtsbehörde
der Kaffationshof zu Luxemburg, 2) das Appellationsgericht, cour superienre de
justice daselbst, 2 Landgerichte, tribunaux d’arrondissement, zu Luxemburg und
Dinkirch; in jedem Kanton 1 Friedensgericht, für Kriminalfälle Assisiengerichte-, Ge¬
fängnisse zu Luxemburg und Diekirch. 1 Bettler auf 95 E., 1 Bettler und Armer
auf 16 E., also fast '/&amp;gt; g der Bevölkerung arm oder Bettler; 148 Blinde, Taubstumme
und Irren. An der Spitze der Gemeindeverwaltung steht 1 Bürgermeister, Schöffe
und Sekretär und Gemeinderath aus 3—15 Mitgliedern. Zum Dundesheer stellt
Luxemburg nur Fußvolk, 1602 Mann im Dienst, 534 Reserve und 267 Ersatzmann¬
schaften; Staatseinnahmen 883,776, Staatsausgaben 777,874 rthl , Staatsschulden
keine. Seit 1841 besteht für das Großhcrzogthum der Orden der Eichenkrone in 4
Klassen. 3 Bezirke, Luxemburg, Diekirch, Grevenmachern.

Luxemburg, Hauptstadt und deutsche Bundesfestung, eine der wichtigsten Festungen in
Europa, aus Fclsenberge, mit preußischer und niederländischer Besatzung, an der Elze, Ober¬
und Unterstadt, 12,500 E, Athenäum, Oberappellationögericht, Appellationsgericht, Eiscnhandcl,
Gerbereien. Remich an der Mosel, Stadt, Weinbau, 2200 E. Grevenmachern, Bezirks-
Stadt an der Mosel, lieblich gelegen, viel Weinbau. Echternach an der Sauer, Stadt,
4000 E., Proghmnastum, Fayencefabrik. Vianden an der Our, Stadt, 1500 E., Gerbereien.
Wilz an der Wilz, Stadt, 2600 E., Leder, Tuch. Diekirch an der Sauer, Stadt, Appel¬
lationsgericht, Proghmnastum, 2200 E„ Leder, Tuch, Gyps, Weinbau. Mersch an der Elz,
Bettendorf an der Sauer, Wormeldange an der Mosel, Mrktfl.

2. Das Herzogthum Limburg.
40 IHM. 208,000 E., 5200 auf H&amp;gt;M. Der Nordtheil an der Maas gelegen,

von der Roer durchflossen, vorwaltend eben und fruchtbar; für den an Belgien abgetre¬
tenen Theil von Luxemburg als Herzogthum zum deutschen Bunde hinzugefügt, die
Festungen Mastricht und Venloo ausgenommen; die Verwaltung und Gesetzgebung
niederländisch.

Mastricht, niederländischer Hauptort des Herzogthumö, starke Festung am Einfluß der
Jaar in die Maas, 30,000 E., die sehr starke Citadelle steht auf dem Petersberge, dessen Gipfel
eine weite Aussicht darbietet, dessen Schooß durch viele Jahrhunderte fortgesetzten Steinbruch in
unzähligen, an 6 St. l. und 2 St. br. Gängen und Hallen ausgehöhlt ist, zahlreiche Ver¬
steinerungen, Sprudelquelle, Wasserbasstn: von schweren Belagerungen wiederholt heimgesucht;
Vorstadt Wyk, steinerne Brücke, schönes Stadthaus in der Mitte des Marktes; öffentliche Biblio¬
thek, berühmte Gerbereien, Seifen- und Wollzeugfabriken, Krapp-, Tabaks-, Cichorienbau.
Venloo an der Maas, Festung, 8000 E., nicht zum deutschen Bunde gehörig. Roermonde
(Rurmonde), zwischen Roer und Maas gelegen, Festung, Hauptort des deutschen Limburgs,
Maaözoll, Tuchfabriken, 6000 E. Weert, Stadt am 5Ende des großen Peelmoors, 6000 E.,
starke Branntweinbrennerei und Torfstich. Weffem an der Maas. Stevenswert, Stadt
an der Maas. Susteren, Stadt, nahe der Geleen. Sittard, Stadt an der Geleen, 4000 E.
Valkenburg oder Faquemont, Mrktfl. an der Geule, 1600 E.

C. Die süddeutschen Staaten.

19. Die süddeutsche freie Stadt Frankfurt.
1,875 CÄ 1823 mit 41,458 E. in Stadt und Vorstadt, 1838: 63,936 in

Stadt und Land, 1840: 66,244, 1843: 65,831, 1846: 68,240, 1849: 69,354
in 10,807 Familien, ohne fremdes Militär, 1852: 71—72,000 E. ohne fremdes
Militär und den Strom der Fremden, im Ganzen 33,000 auf H3M. Von Chur-


